
Liebe Leserin, lieber Leser

Sie halten das letzte Liestal aktuell dieses Jahres
in Ihren Händen. 2010 hat sich Vieles ereignet;
erwähnt sei hier nur eine unvollständige Aus-
wahl einiger Stichworte: Die Banken-, Finanz-
und Wirtschaftskrise, der Eyjafjallajökul-Vul-
kanausbruch, das Erdbeben in Haiti oder die
Überschwemmung in Pakistan. Bezogen auf
unser eigenes Land z.B. die Bun des ratswahlen
oder der Gotthardtunnel-Durchstich. 

Für die Verwaltung und den Stadt- und Ein-
wohnerrat das Jahr spürbar geprägt durch die
halbjährige Vakanz der Stadtverwalter-Stelle.
Indem sich die Bereichsleiterin Betriebe als
Stadtverwalterin ad interim zur Verfügung stell-
te und – wie viele andere auch – einen Son-de-
reffort leistete, konnte zwar der normale Betrieb
ohne Einschränkungen weitergeführt werden.
Jedoch war natürlich und richtigerweise in die-
ser Zeit in der Verwaltung eine Beschränkung
auf das Wesentliche angesagt. Am 1. November
nahm Benedikt Minzer seine Arbeit als neuer
Stadtverwalter auf. Frisch nach Liestal gezügelt,
konnte er vorgängig bereits im Oktober als
«ganz normaler» Gast am alljährlichen Emp-
fang der Neuzuzüger teilnehmen. Ich wünsche
ihm ein gu-tes Einleben in die neue Aufgabe
und viel Freude, Befriedigung und Erfolg bei sei-
ner wichtigen Arbeit in und für Liestal.
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Im Hinblick auf 2011 hebe ich an dieser Stelle
drei Sachverhalte hervor, die Sie als Einwohner
und Einwohnerinnen Liestals interessieren
dürften:
• Aufgrund wiederholt positiver Rechnungs-

abschlüsse der Abfallkasse senkt der Stad-
trat die Gebühren für die meistverwende-
ten Abfallvignetten per 1.1.2011. Neu bezah-
len Sie ab dann z.B. für den 35 Liter-Sack
CHF 2.40 (bisher CHF 2.80). Mit diesen Ge-
bühren bewegen wir uns im kantonalen
Vergleich im Mittelfeld (s. dazu www.sta -
tistik.bl.ch Æ öffentliche Finanzen Æ Abga-
ben und Gebühren der Gemeinden Æ 

Abfall-, Antennen- und Hundegebühren).
Genaue Informationen über die neuen Ge-
bühren entnehmen Sie bitte dem Abfallka-
lender, den Sie in den nächsten Tagen per
Post erhalten werden.

• 2011 startet ein zweijähriges Pilotprojekt:
die Stadt Liestal kauft neu gemeindepoli-
zeiliche Dienstleistungen bei der Kantons-
polizei ein. Dies bedeutet, dass zwei Stadt-
polizisten ihren Dienst unter dem Kom-
mando des Kantons wahrnehmen werden. 

• Die Bauarbeiten zur Umsetzung des Quar-
tierplans Bücheli, die nach langen Zeiten
der Unsicherheit anfangs November mit
Abbruchvorbereitungen für das alte Park-
haus begonnen haben, werden weit über

Ein ereignisreiches Jahr

das Jahr 2011 hinaus dauern. Die Fertigstel-
lung des Gebäudes mit öffentlichem Park-
haus und MANOR als Hauptmieterin wird
im Jahr 2013 erwartet.

Ich wünsche Ihnen, liebe Einwohnerin, lieber
Einwohner, eine frohe Adventszeit, besinnliche
Weihnachtstage und danach einen guten
Rutsch in das Neue Jahr. Lassen Sie uns am 1.Ja-
nuar 2011 im Rahmen des traditionellen Liesta-
ler Neujahrs-Aperos im Rathaus darauf anzu-
stossen! Die Einladung finden Sie auf Seite 5.

Ein neues Buch, ein neues Jahr
Was werden die Tage bringen?!
Wird's werden, wie es immer war,
Halb scheitern, halb gelingen?

Theodor Fontane (1819–1898)

Marion Schafroth, Stadträtin

Marion Schafroth, Stadträtin
Vorsteherin Departement Betriebe



Stadtrat

Auszug aus den wöchentlichen Stadtratssitzungen
Sitzung vom 2.11.2010
• Der Stadtrat verabschiedet das Postulat «Langfristige Ausrichtung

der Stadtpolizei Liestal»; zu Handen des Einwohnerrats.
• Der Stadtrat genehmigt die teilrevidierte Fasnachtsverordnung. Die

Verordnung wird auf den 9. November 2010 in Kraft gesetzt. Auf das
gleiche Datum hebt er die Weisung über den Chienbäsenumzug vom
10. Februar 2004 auf.

• Die Galmsstrasse, Bereich Verzweigung Waldstrasse, Fahrtrichtung
Lausen, wird mit einem Fahrverbot für Motorwagen und Motorräder
SSV 2.13 mit Zusatz Land- und Forstwirtschaft sowie Zufahrt zur Reit-
sportanlage Galms belegt.

• Der Stadtrat beschliesst die Vorlage «Konzept zur Entwicklung des
 Arbeitsgebiets Oristal» zu Handen des Einwohnerrats.

Sitzung 9.11.2010
• Der Stadtrat verabschiedet die Vorlage «Schulgeld» zu Handen des

Einwohnerrats. Die bisherigen Beiträge für den Besuch privater Schu-
len an das Schulgeld sollen nur noch für den Kindergarten und das 

1.–5. Schuljahr ausgerichtet werden, da die Sekundarschule neu vom
Kanton geführt wird.

• Der Stadtrat setzt sich beim Landrat für eine Verlängerung des Rück -
kaufsrechts der Schulliegenschaften ein (über 30 Jahre).

Sitzung vom 16.11.2010
• Der Stadtrat beschliesst ein einseitiges Parkverbot in der Goldbrun-

nenstrasse, südseitig, Teilstück ab Liegenschaft Nr. 21 bis Liegenschaft
Nr. 25. 

• Der Stadtrat beschliesst, die Gratisstunde für das Brunnwegli per so-
fort aufzuheben und der Vereinbarung zur Parkraumbewirtschaftung
mit der Rebhaus AG zuzustimmen.

• Der Stadtrat stimmt dem Verkauf der Liegenschaft Amtshausgasse 1
zu.

 

 
 

öffnet sich! 
 
Erstmalig mit der Ausgabe Dezember 2010 finden neben den Amtlichen 
Publikationen, den Vereinsnachrichten und den Gemeinnützigen Institutionen 
auch Anzeigen aus Industrie und Wirtschaft Platz im Stadtmagazin Liestal 
Aktuell. Da die KMU’s nicht nur die Säulen unserer Wirtschaft sind, sondern 
einen beachtlichen Anteil in unserem täglichen Leben haben, hat sich die 
Stadt Liestal entschlossen, Publikationen ALLER relevanten Lebensbereiche 
abzudrucken. 
Bei diesem Team können Sie künftig Ihre Anzeigen aufgeben: 
 

 
 

von links nach rechts: Erika Sprecher & Dorothee Hajnal, BZM Werbe AG,    
  Peggy Kretzschmar, Stadt Liestal 
 
Vereine und gemeinnützige Institutionen wenden sich weiterhin an die Stadt 
Liestal (Peggy Kretzschmar), alle kommerziellen Anzeigen werden über BZM 
Werbe AG abgewickelt. 
Verlangen Sie die jeweilige Tarifdokumentation mit sämtlichen Angaben. 
 

Das Team Liestal Aktuell freut sich auf Ihre Anfrage! 

 

 
 

 2011 

 
  
Erscheinungsdaten Eingabetermine 
  
Donnerstag, 03. Februar 2011 Donnerstag, 20. Januar 2011 
Donnerstag, 03. März 2011 Donnerstag, 17. Februar 2011 
Donnerstag, 07. April 2011 Donnerstag, 24. März 2011 
Donnerstag, 05. Mai 2011 Donnerstag, 21. April 2011 
Donnerstag, 02. Juni 2011 Donnerstag, 19. Mai 2011 
Donnerstag, 07. Juli 2011 Donnerstag, 23. Juni 2011 
Donnerstag, 01. September 2011 Donnerstag, 18. August 2011 
Donnerstag, 06. Oktober 2011 Donnerstag, 22. September 2011 
Donnerstag, 03. November 2011 Donnerstag, 20. Oktober 2011 
Donnerstag, 01. Dezember 2011 Donnerstag, 17. November 2011 
 
 
Liestal aktuell  ist das amtliche Publikationsorgan der Stadt Liestal.  
Es wird in einer Auflage von 7’800 Exemplaren kostenlos an alle 
Haushaltungen und Firmen verteilt.  
Redaktionelle Beiträge können eingereicht werden, diese werden  
nach Ermessen und passendem Umfeld abgedruckt. 
 
Herausgeberin / Redaktion:  
Stadtverwaltung, Zentrale Dienste, Rathausstrasse 36, 4410 Liestal 
Tel 061 927 52 61, E-Mail inserate@liestal.bl.ch 
 
Kommerzielle Anzeigen an:  
BZM Werbe AG, Mühlestrasse 3, 4410 Liestal 
Tel. 061 927 13 45, E-Mail liestal@bzmwerbeag.ch 
 

 
Liestal, im November 2010 



1. Auf die Dringlichkeitserklärung des Vorstosses wird verzichtet, da
vom Stadtrat die schriftliche Beantwortung der Interpellation von
 Corinne Ruesch namens der Grünen Fraktion betreffend «Neues
 Gebührenmodell für den Schwarzkehricht und das Grüngut» bis zur
nächsten Einwohnerratssitzung vom 15. Dezember 2010 zugesichert
wird. (Nr. 2010/143)

2. Ersatzwahlen: Gemäss Wahlvorschlag der SP-Fraktion werden ein-
stimmig die nominierten Ratsmitglieder in das Ratsbüro sowie in die
Geschäftsprüfungskommission, die Finanzkommission und in die
Kommission Gemeindeordnung und Reglemente gewählt. (Nr.
2010/139)

3. Dem Gegenantrag der Finanzkommission (FIKO) betreffend dem
mittelfristigen Stellenplan (Entwicklungsplan 2011–2015) wird mit 30
Ja-Stimmen gegen 6 Nein-Stimmen zugestimmt und von der Stellen-
plan-Bandbreite für die Stadtverwaltung als Basis für die jährliche
Budgetierung von 66–70 Vollzeitstellen Kenntnis genommen.

Gemäss den Anträgen des Stadtrates sowie der FIKO nimmt der
Einwohnerrat mit grossem Mehr Kenntnis vom Stellenplan 2011-2015.
(Nr. 2010/112-2, Nr. 2010/112-2a)

4. Einstimmig wird vom stadträtllichen Bericht betreffend dem Postulat
«SBB-Tageskarten Gemeinden» von Martin Spiess der FDP-Fraktion
Kenntnis genommen und der Vorstoss abgeschrieben. (Nr. 2009/84,
Nr. 2009/84a)

5. Der stadträtliche Bericht zum Postulat von Erika Eichenberger
 namens der Grünen Fraktion für eine ökologisch effiziente Strassen-
beleuchtung wird mit 21 Ja-Stimmen gegen 13 Nein-Stimmen zur
Kenntnis genommen und das Postulat als erfüllt abgeschrieben.

Mit 20 Ja-Stimmen gegen 13 Nein-Stimmen nimmt der Einwoh-
nerrat davon Kenntnis, dass zurzeit keine Einsparungen realisiert wer-
den können. (Nr. 2009/85, Nr. 2009/85a)

6. Einstimmig wird vom stadträtlichen Bericht zum Postulat von Mi-
chael Bischof der FDP-Fraktion betreffend Fussgängerverkehr auf der
Gartenstrasse Kenntnis genommen und der Vorstoss einstimmig als
erfüllt abgeschrieben. (Nr. 2010/110, Nr. 2010/110a)

7. Der stadträtliche Bericht zum Postulat von Daniel Spinnler namens
der FDP-Fraktion betreffend der langfristigen Ausrichtung der Stadt-
polizei Liestal wird einstimmig zur Kenntnis genommen und das Po-
stulat als erfüllt abgeschrieben. Dem Antrag des Postulanten, dass
der Stadtrat dem Einwohnerrat bis Januar 2012 Bericht zur Wirksam-
keit der Leistungsvereinbarung mit dem Kanton Basel-Landschaft er-
stattet, wird einstimmig zugestimmt. (Nr. 2008/194, Nr. 2008/194a,
Nr. 2008/194b)

8. Der stadträtliche Bericht mit dem Konzept zur Entwicklung des Ar-
beitsgebiets Oristal wird einstimmig an die Bau- und Planungskom-
mission (BPK) zur Vorberatung überwiesen. (Nr. 2010/141)

9. Privatschulbeiträge-Reglement: Einstimmig stimmt der Einwohnerrat
der Teilrevision von § 1 Abs. 2 des Reglements über die Gewährung von

Beiträgen im Zusammenhang mit dem Besuch privater Schulen zu.
(Nr. 2010/142)

10. Dem Antrag der Geschäftsprüfungskommission wird einstimmig bei
einer Gegenstimme zugestimmt, vom GPK-Bericht betreffend dem
Engelsaal mit den Empfehlungen sowie Verbesserungsvorschlägen
an den Stadtrat Kenntnis genommen. (Nr. 2010/138)

11. Den Anträgen des Stadtrates sowie der Bau- und Planungskommis-
sion (BPK) wird einstimmig zugestimmt und für die Sanierung des
Stufenpumpwerks Burg der Investitionskredit von CHF 230'000.- frei-
gegeben (Nr. 2010/126, Nr. 2010/126a)

12. Die von allen Fraktionen unterzeichnete Energiespar-Motion wird ein-
stimmig an den Stadtrat überwiesen. (Nr. 2010/134)

13. Fragestunde

Folgende Traktanden werden vertagt:
• Postulat von Peter Furrer der CVP/EVP/GLP-Fraktion betreffend der

ÖV-Anbindung des Rosenquartiers (Nr. 2010/135)
• Interpellation von Hanspeter Meyer der SVP-Fraktion und Franz Kauf-

mann der SP-Fraktion betreffend «Fassadenrenovation am Törli» (Nr.
2010/136)

• Postulat der SP-Fraktion, der Grünen Fraktion und der CVP/EVP/GLP-
Fraktion betreffend «Verbleib von Velo-Putz und -Flick-Tag (PUFLI) an
der Rathausstrasse» (Nr. 2010/137)

Die Traktanden Nr. 9 (Privatschulbeiträge-Reglement) und Nr. 11 (Sanie-
rung Stufenpumpwerk Burg, Investitionskredit von CHF 230’000.–) unter-
liegen dem fakultativen Referendum. (Ablauf Referendumsfrist: 24. De-
zember 2010)

Für den Einwohnerrat
Der Ratspräsident Der Ratsschreiber
Jürg Holinger Marcel Jermann

Neue persönliche Vorstösse: 
• Dringliche Interpellation «Neues Gebührenmodell für den Schwarz-

kehricht und das Grüngut» von Corinne Ruesch namens der SP-Frak-
tion (Nr. 2010/143); siehe Trakt. 1

• Interpellation «Synthetisches Eis – neue Perspektiven für den Sport»
von Vreni Wunderlin der CVP/EVP/GLP-Fraktion (Nr. 2010/144)

Ablauf von Referendumsfristen: 
Nachdem gegen die entsprechenden Beschlüsse des Einwohnerrats vom
22.09.2010 das Referendum nicht ergriffen wurde, ist rechtskräftig ge-
worden:
• Masterplanung Zentrum Nord, Teil-Richtplan (Nr. 2010/118)
• Instandsetzung Strassenbeläge (Nr. 2010/125)

Einwohnerrat

Beschlüsse des Einwohnerrates vom 24. November 2010      

Liestaler Einwohnerinnen und Einwohner

Herzlich willkommen zum Neujahrs-Apéro
am Samstag, 1. Januar 2011, 11.00 Uhr im Rathaus 

Die Neujahrsansprache hält Stadtpräsidentin Regula Gysin.

Mit von der Partie ist der Baselbieter Fahrverein mit seinen prächtigen Pferdegespannen und 
die Regionale JugendBand Liestal.



Sicherheit

Die Stadtpolizei zügelt an die Rheinstrasse 
Ab dem 3. Januar 2011 wird die Stadtpolizei neu an der Rheinstrasse 25
(Gutsmatte) bei der Kantonspolizei zu finden sein. Der Polizeischalter in
der Gutsmatte ist täglich von 07.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Telefonisch er-
reichen Sie die Stadtpolizei neu über die Nummer des Polizeistützpunktes
Liestal 061 553 34 34. Die Adresse der Stadtpolizei lautet neu: Polizeistütz-
punkt Liestal, Gruppe Stadtpolizei, Rheinstrasse 25, Postfach, 4410 Liestal. 

Der Schalter der Stadtpolizei Liestal im Rathaus wird per 31.Dezember
2010 aufgehoben. Handwerker-Parkkarten sind ab dem 3. Januar erhält-
lich am Informationsschalter der Einwohnerdienste. In den Räumlichkei-
ten der heutigen Stadtpolizei werden weiterhin folgende Dienstleistun-
gen angeboten:

An- und Abmelden von Hunden
Alfred Stauffiger, 061 927 52 16 

Erteilen von Zufahrtsbewilligungen, Verkauf von Anwohnerparkkarten
und Nachtparkierbewilligungen
Alfred Stauffiger, 061 927 52 16

Märkte
Ambros Zurfluh, 061 927 52 14 

Fundbüro
Das Fundbüro wird neu ausschliesslich in der Gutsmatte geführt.

Parkplätze am Brunnwegli 
Die öffentlichen Parkplätze am Brunnwegli sind neu ab der ersten Park-
stunde gebührenpflichtig. Es gibt keine Gratisparkstunde mehr. Dies
wurde auf Antrag des neuen Eigentümers der Parkplätze entschieden. 

Böllerschüsse am 4. Dezember
Zu Ehren der Schutzpatronin der Mineure und Kanoniere schiesst der Ar-
tillerieverein jeweils am frühen Morgen des 4. Dezember um Liestal aus
allen Rohren. Der Anlass findet ausserhalb des bewohnten Gebietes statt
und bedeutet keine Gefährdung der Bevölkerung.

Einwohnerdienste

Neu sechs SBB-Tageskarten 
Ab 8. Dezember 2010 offeriert die Stadt Liestal jeden Tag sechs statt wie
bisher vier Tageskarten. 

Die Preise sind bis zum 30.April 2011 unverändert: für Einwohner/
innen von Liestal CHF 33.– und für Auswärtige CHF 40.– pro Tageskarte.
Die Online-Reservation ist bereits heute möglich. Man kann die Tageskar-
ten wie bis anhin jeweils schon drei Monate im Voraus reservieren unter
www.liestal.ch, Direktzugriff «Tageskarten SBB» online reservieren. An-
schliessend können die Karten am Informationsschalter im Rathaus zu
den üblichen Schalteröffnungszeiten abgeholt werden (Zeiten siehe
zweitletzte Seite). 

Ab 1. Mai 2011 beträgt der Preis CHF 35.– aufgrund einer SBB-Preis -
erhöhung. Ab diesem Zeitpunkt werden die Tageskarten nur noch an Ein-
wohnerinnen und Einwohner von Liestal verkauft.

In Zukunft sollen die Tageskarten mittels Post- oder Kreditkarte on line
bezahlt werden können, wodurch der Postversand möglich sein wird. Wir
werden Sie zu gegebener Zeit über die Umsetzung informieren.

Zum Umgang mit der Tageskarte
Für die Tageskarten ist keine Entwertung
am Automaten notwendig. Sie muss le-
diglich am aufgedruckten Datum bei sich
getragen werden. Es handelt sich bei die-
ser Karte um ein bereits vorgedrucktes
Billett in Papierform, nicht um eine Pla-
stikkarte. Sie muss auch nicht zurückge-
bracht werden. 

Das Team der Einwohnerdienste
wünscht viel Spass und gute Reise mit der
«Tageskarte Gemeinde».

Ab sofort bietet die Stadt drei zusätzli-
che Tageskarten an. Sie können an 365
Tagen im Jahr reserviert werden.

Sicherheit

Neue Zufahrtsregelung Rathausstrasse – 
bestehende Zufahrtsbewilligungen nicht mehr gültig  

Seit dem 25. Mai 2010 besteht für die Rathausstrasse ein neues Verkehrs-
regime. Die Rathausstrasse ist mit einem Fahrverbot für Motorwagen
und Motorräder belegt, ausgenommen Güterumschlag von Montag bis
Freitag, 05.00 bis 12.00 Uhr und samstags 05.00 bis 09.00 Uhr. Diese Än-
derung, welche vom Einwohnerrat Liestal beschlossen wurde, hat direk-
ten Einfluss auf die bestehenden Zufahrtsbewilligungen. 

Ab 1. Januar 2011 sind die bestehenden Zufahrtsbewilligungen nicht
mehr gültig und werden auf begründeten Antrag hin, z.B. für Notfallan-
lieferungen an Arztpraxen und Apotheken und Behindertentransporte
durch neue ersetzt. 

Die Zufahrt für den
Güterumschlag an
der Rathausstrasse
ist zeitlich einge-
schränkt.



Neu in Liestal: Sprachlerngruppe
für Kinder, welche über geringe oder keine Deutschkenntnisse verfügen und
zwischen dem 1.5.07 und 30.4.08 geboren sind (1 Jahr vor Kindergarten-Eintritt).

Risi në Liestal: Grupi për mësimin e gjuhës
për fëmijët, të cilët kanë pak ose aspak njohuri nga gjuha gjermane, të cilët 
janë të lindur nga data 1.5.07 deri më 30.4.2008 (1 vit para fillimit të mësimit 
parashkollor (Kindergarten).

Novo u Liestalu: Grupa zu ucenje jezika
Stoji deci na raspolaganje koje imaju malo ili nikakvog poznavanja nemackog jezika,
za decu koja su rodjena izmedju 1.5.07 i 30.04.08 (1 godina pre predskolskog).

Novo em Liestal: Aulas de Alemao
para crianças com pouco ou nenhum conhecimento da lingua alema e que nasceram
entre 01.05.07 e 30.04.08 ( um ano antes de irem para o jardim de infancia).

Liestalda yeni: Dilögrenme gurublari
Almanca bilmeyen veya çok az almancasi olan ve 1.5.07 ile 30.4.08 arasi dogan 
çocuklar icin (Kindergartenden bir yil önce).

Nuovo a Liestal: Gruppo d’apprendimento linguistico
Per bambini nati tra il 1.5.07 e il 30.4.08 (un anno prima dell’ingresso alla Scuola
Materna), i quali possegono una limitata o alcuna conoscenza del tedesco.

Einladung zu einem Informations-Abend
Montag, 17. Januar 2011, 20 Uhr
Rathaus Liestal, Stadtsaal, 3. Stock
Wir informieren Sie gerne persönlich über das neue Angebot der Schule Liestal:
• speziell ausgebildeten Lehrpersonen fördern Ihre Kinder in ihrer

deutschen Sprachkompetenz
• die Kinder pflegen den sozialen Umgang in einer kleinen 

Gruppe und eignen sich Grundfähigkeiten an, die im Kinder-
garten vorausgesetzt werden

Als Gesprächspartnerinnen stellen sich an diesem Abend vor:
• Frau B. Karfiol, Frau R. Etienne (Lehrpersonen)
• Frau D. Brian Karaman (Schulleitung)

Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen!
Bei Verständigungsproblemen steht es Ihnen frei, eine Person
aus Ihrem persönlichen Umfeld mitzunehmen. Sie können uns
aber auch kontaktieren, und wir werden für die gewünschte 
Übersetzung besorgt sein.

Kindergarten und Primarschule, Schulleitung

Weitere Auskünfte und Anmeldungen: Sekretariat Kindergarten und
Primarschule, Rathausstrasse 36, 061 927 53 70

Bildung
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Kindergarten und Primarschule 
Kreisschule Spezielle Förderung
Bildung

Unser Kind kommt in den Kindergarten

Einladung zu einem Info-Abend
am Montag, 10. Januar 2011, 20.00 Uhr
im Rathaus Liestal, Stadtsaal, 3. Stock.

Ist Ihr Kind zwischen dem 1.5.2006 und 30.4.2007 geboren?
Dann ist es bald soweit. Ihr Kind darf den Kindergarten
besuchen.

Möchten Sie mehr u ̈ber die erste Stufe der Volksschule
erfahren? Gerne informieren wir Sie über den Kindergarten-
Alltag und besprechen mit Ihnen Fragen wie:

• Ist unser Kind «reif» fu ̈r den Kindergarten?
• Wie sieht ein Tag im Kindergarten aus?
• Wieviele Stunden verbringt unser Kind im Kindergarten?
• Welche Aufgaben hat der Vorschulheilpädagogische

Dienst?
• Wer hilft, wenn unser Kind oder wir Probleme haben? 

Als Gesprächspartner/innen stellen sich an diesem Abend 
zur Verfügung:

• eine Kindergartenlehrperson
• eine Logopädin
• eine Vorschulheilpädagogin
• Mitglieder des Schulrates und der Schulleitung
• eine Lehrperson fu ̈r Deutsch als Zweitsprache

Nach einem Informationsblock und einem 
Einblick in den Kindergarten-Alltag, werden
Sie Zeit haben, Fragen zu stellen.

Zum Abschluss werden wir den Abend mit
einem Apéro ausklingen lassen. Zudem haben
Sie Gelegenheit, an einem Bu ̈chertisch in
ausgewählten, aktuellen Kinderbüchern zu
schmökern.

Unser Kind kommt in die erste Klasse

Einladung zu einem Info-Abend
am Dienstag, 11. Januar 2011, 20.00 Uhr
im Rathaus Liestal, Stadtsaal, 3. Stock.

An diesem Abend werden gemeinsam mit Fachleuten 
Fragen erörtert wie:

• Ist unser Kind «reif» fu ̈r die 1. Klasse?
• Wie viele Stunden Unterricht pro Woche finden in der 

1. Klasse statt?
• Wie sieht ein möglicher Schultag in einer 1. Klasse aus?
• Was ist eine Einfu ̈hrungsklasse?
• Wer hilft uns, wenn wir Probleme haben?

Als Gesprächspartner/innen stellen sich an diesem Abend zur
Verfügung:

• eine Unterstufenlehrperson
• eine Lehrerin der Einführungsklasse
• Mitglieder des Schulrates und der Schulleitung
• die Schulpsychologin
• Leitung Mittagstisch/Aufgabenhort

Im Anschluss an den Informationsblock
gibt es bei einem Apéro Gelegenheit,
individuelle Fragen zu besprechen.

Wir freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen!
Kindergarten und Primarschule, Kreissonderschule spezielle Förderung, Schulleitung

aktuell

Wechsel bei der Liestal aktuell-Produktion
Zehn Jahre ist es her, seit wir im Auftrag der Stadt Liestal das erste Liestal
aktuell, damals noch Amtliche Mitteilungsblatt, produziert haben. Inzwi-
schen durften wir die Publikation durch verschiedene Phasen begleiten
und sie mehrmals an aktuelle Bedürfnisse anpassen. Inhaltlich betrach-
tet, hat sich enorm viel bewegt in Liestal während dieser Zeit. Ende 2010
werden wir die Liestal aktuell-Produktion an eine neue Agentur 
übergeben. Wir blicken zurück auf eine sehr schöne, stets gefreute und
gut eingespielte Zusammenarbeit mit unseren Ansprechpartner/innen

bei der Stadtverwaltung und mit Stadträtinnen und Stadträten. Herz-
lichen Dank dafür!

Bea Rieder und Denise Vanne, Rieder PR+Verlag, Liestal

Ansprechpartnerin bei der Stadt Liestal für Liestal aktuell ist nach wie vor:
Peggy Kretzschmar, 061 927 52 61, peggy.kretzschmar@liestal.bl.ch
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Liestaler Sportpreis 2010
Bereits zum zweiten Mal hat die Stadt Liestal am 19. November 2010
Sportpreise in verschiedenen Kategorien verliehen. Mit der Ehrung von 22
erfolgreichen Einzelsportlerinnen und Sportlern, von 9 Mannschaften, 4
Trainer/ innen sowie einer weiteren verdienstvollen Person im Umfeld des
Sports will die Stadt Liestal einen Beitrag zur Anerkennung von bedeu-
tenden sportlichen Erfolgen oder zu einem aussergewöhnlichen Engage-
ment im Bereich des Sportes leisten und somit auch der Förderung von
Spitzen- und Breitensport sowie der Volksgesundheit dienen.

Anwärterinnen und Anwärter müssen in der Regel in Liestal wohn-
haft sein oder einem städtischen Sportverein angehören. Zu ehrende
Mann- oder Frauschaften müssen ihren Vereinssitz in Liestal haben. Es
können in speziellen Fällen auch Sportlerinnen und Sportler geehrt wer-
den, welche sich um sportliche Belange besonders verdient gemacht
haben und seit mehreren Jahren eng mit Liestal verbunden sind.

Die Voraussetzung für die Nomination von Einzelsportlerinnen- und
Sportlern sowie von Mannschaften und Gruppierungen sind in einer
stadträtlichen Richtlinie geregelt. 

In diesem Jahr gilt es besonders zwei Leistungen hervorzuheben: Der
Beach Soccer Club Chargers Baselland mit Sitz in Liestal wurde dieses Jahr
Cupsieger in der Nationalliga A. Der Verein konnte mit massgeblicher
Unterstützung der Stadt ebenfalls in diesem Jahr eine Beach Soccer An-
lage im Gebiet Gitterli realisieren. Der Anerkennungspreis für spezielle
Verdienste um den Sport wurde dieses Jahr Roger Aeschbach, VMC Liestal,
stellvertretend für das ganze OK der Tour de Suisse 2010 in und rund um
Liestal, überreicht.

In einer würdigen Feier, in der Trampolinhalle des NKL an der Rosen-
strasse, an der gegen 300 Personen anwesend waren, wurden die Preise
in sportlicher Umgebung vom Vizepräsident des Stadtrates Lukas Ott, De-
partement Bildung und Sport, sowie dem Sportkoordinator Thom Kiefer
überreicht. Die diesjährige Urkunde, welche allen Preisträger/ innen zu-
sammen mit einem symbolischen Geldbetrag übereicht wurde, ist vom
Seltisberger Künstler Jürg Widmer geschaffen worden und mit einer per-
sönlichen Widmung von Stadtrat Lukas Ott versehen.

Mit eindrücklichen Präsentationen haben die Radballer Lukas Oberer
und Andry Accola (Aufstieg in die Nationalliga A) und Stefanie Fink und
Nicole Grimm (2. Rang SM, Gymnastik zu zweit) ihre Sportarten dem Pu-
blikum näher gebracht und gleichzeitig das Programm aufgelockert. Mu-
sikalisch wurde der Anlass von Urs Rudin am Keyboard begleitet. Wäh-
rend dem abschliessenden Apéro, organisiert und serviert durch den FC
Liestal, fand ein angeregter Austausch unter den Gästen statt und so ist
der Abend feierlich ausgeklungen. 

Thom Kiefer, Sportkoordinator der Stadt Liestal

Stadtrat Lukas Ott (Mitte) mit den Chargers
Baselland, Cupsieger Nationalliga A, 2010.

Lukas Ott mit Roland Brückner, Cheftrainer
Kunstturnen Frauen, NKL, der seinen Sport-
preis in der Hand hält.

Stefanie Fink (unten) und Nicole Grimm, Gym-
nastik zu zweit, 2. Rang Schweizermeister-
schaften 2010, bei ihrer sportlichen Demon-
stration anlässlich der Sportpreisverleihung

Preisträger/innen des 2. Liestaler
Sportpreises vom 19. November 2010 
Einzelsportler/innen Kunstturnen
• Luisa Ulrich und Anja Schwarz Kutu Regio
Basel, Liestal

Einzelsportler/innen Judo
• Serafin Brodmann und Deborah Jäggi, Judo
Sport Liestal 

Einzelsportler/ innen Inline Speed Skating
• Fabian Bruhin, Simone Schär und Domi-
nik Bornand, Rollsportclub Liestal

Einzelsportler/innen Leichtathletik
• Matthias Nachbur, Gina Gaugler und 
Gregori Ott, Sportclub Liestal

Einzelsportler/innen Schwimmen
• Irina Lützelschwab und Daniel Rast, Schwimmclub Liestal
Einzelsportler/innen Trampolin
• Anina Wechsler, Veronika Ihnatovitch, Silvie Wirth,Simone Scherer, Tobias Herrmann und
Samira Zehtabchi, Turnverein Liestal

Einzelsportler/ innen Karate
• Fabrice Stutz, Dario Sorg und Marco Puglisi, Budo Sport Liestal
Einzelsportler/innen Orientierungslauf
• Fabian Hertner, OLV Baselland

Mannschaften / Teams
• VMC Liestal, Radball, Lukas Oberer und Andry Accola 
• ATB Liestal, Tornados, Einradhockey, Cornelia und Isabelle Kaspar, Nicolai und Hanspeter
Krieger, Valeria und Viviane Strebel, Peter Limacher 

• Gymnastikriege Liestal, Gymnastik zu zweit, Stefanie Fink und Nicole Grimm, 
• TV Liestal, Nationalturnriege
• Kutu Region Basel Liestal, Kunstturnen Mannschaft Programm 1, Vanja Dunkel, Nathalie
Fehr und Lynn Schulz 

• Kutu Region Basel Liestal, Kunstturnen Mannschaft Programm 2, Melanie Matter, Alisha
Thaller und Luisa Ulrich 

• Kutu Region Basel Liestal, Kunstturnen Mannschaft Programm 3, Ronja Weibel, Anja
Schwarz und Caroline Raphael 

• Beach Soccer Club Chargers Baselland 
• Geräteturnriege „Jugi Getu“ TV Liestal

Trainerinnen und Trainer
• Schwimmclub Liestal, Ruth Scheidegger 
• Budo Sport Liestal, Giuseppe Puglisi 
• NKL, Kunstturnen und Trampolin, Roland Brückner 

Anerkennungspreis für spezielle Verdienste rund um den Sport
• VMC Liestal, Radsport, Roger Aeschbach, hauptverantwortlich für die Organisation der Tour
de Suisse 2010 in Liestal riesiger Einsatz und selbstloses Engagement.

Details zu den Leistungen können eingesehen werden unter 
www.liestal.ch/Direktzugriff.
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Stadtbauamt

BAUINFORMATIONEN
Galgenrainweg: Neuer Fuss- und Radweg
Für den Bau der nordseitigen Lärmschutzwände musste die SBB auf dem
Galgenrainweg eine Transportpiste erstellen. Der bestehende, ca. 1.50
Meter breite Galgenrainweg wurde dabei vollständig entfernt. Nach dem
Bau der Lärmschutzwände wurde der Galgenrainweg auf eine Fahrbahn-
breite von 3.50 Metern verbreitert und mit einer neuen öffentlichen
 Beleuchtung versehen. So entstand neben dem Fussweg ein sicherer und

attraktiver Radweg von der Burgstrasse bis zur Gitterlistrasse. Aus Sicher-
heitsgründen wurde die talwärts führende Fahrspur als separater Rad-
streifen mit einer Breite von 1.50 Metern markiert. Das Stadtbauamt ist
überzeugt, dass diese neue Radwegverbindung vor allem bei den Schü-
ler/innen des Burgschulhauses auf ein sehr gutes Echo stossen wird.

Spitzackerstrasse: Ende der Bauarbeiten 
Rechtzeitig vor dem Wintereinbruch konnten die Grabarbeiten und die
Wiederinstandstellungsarbeiten an der Spitzackerstrasse abgeschlossen
werden. Aufgrund der tiefen Temperaturen konnte auf dem Abschnitt
vom Römerweg bis zur Bruckackerstrasse der Deckbelag nicht mehr ein-
gebaut werden. Diese Arbeiten werden im Sommer 2011 ausgeführt. Die
Bauzeit dafür dauert ca. drei Tage. 

Herzlichen Dank an alle Anwohner/innen für das Erdulden der Bauim-
missionen und das gute Verhältnis mit den am Bau beauftragten Perso-
nen. 

Talacher- und Burgunderstrasse – Erschliessung des neuen Baugebietes ist abgeschlossen
Gemäss Terminprogramm wurden die Tiefbauarbeiten für die Erschlies-
sung des neuen Baugebiets im November abgeschlossen. Vor einigen
Tagen wurde bereits das erste Baugespann für ein Einfamilienhaus ge-
stellt. Man kann davon ausgehen, dass ab 2011 die ersten Wohnhäuser ge-
baut werden und bald die ersten Bewohner/innen hier einziehen werden.
Das neu erschlossene Baugebiet liegt komplett in der Zone W2 und bie-
tet Platz für knapp 80 Wohnhäuser. Rund 250 Einwohner/innen werden
hier in Zukunft wohnen. 

Die Plaungs- und Bauzeit im Zeitraffer:
05.12.2002 Startsitzung mit den Grundeigentümern für eine möglich

Baulanderschliessung.
30.11.2004 Genehmigung des Zonen- und Strassennetzplans durch den

Regierungsrat
17.06.2007 Volksabstimmung «Genehmigung Erschliessungskredit» 
21.08.2007 Genehmigung Bau- und Strassenlinienplan durch den Regie-

rungsrat
17.12.2008 Grundeigentümer/innen unterzeichnen den Baulandum -

legungsvertrag
17.08.2009 Baubeginn Tiefbauarbeiten
03.11.2010 Belagseinbau auf der letzten Bauetappe

Das Stadtbauamt dankt allen Personen, die an diesem Bauwerk mitge-
wirkt und zum guten Gelingen beigetragen haben. Vielen Dank auch den
betroffenen Anwohner/innen für das aufgebrachte Verständnis während
der langen Bauzeit.

Links die neue Burgunder- und rechts die neue Talacherstrasse. Im
Vordergrund die ausgebaute Tiergartenstrasse



Im August 2010 ist der neue Anschluss Liestal Nord an die H2 teilweise in
Betrieb genommen worden. Der Verkehr in Fahrtrichtung Sissach/Olten
gelangt nun über die neue Rampe auf die H2. Gleichzeitig hat man die
alte Rampe (Höhe Gebäude Swisscom) in dieser Richtung geschlossen.

Die neue Verkehrsführung führt zu einer Entlastung der Rosenstras-
se, da der Verkehr aus den nördlichen Teilen Liestals nicht mehr zum An-
schluss Altmarkt fahren muss. Um die Belastung für das Radackerquar-
tier möglichst gering zu halten, ist vor der Eröffnung des Anschlusses auf
der Rheinstrasse ein lärmmindernder Belag eingebaut worden. Diese
Massnahme hat sich bewährt – die Lärmreduktion ist eindrücklich hörbar.

Mit der Umstellung hat der Verkehr im Kreisel Rheinstrasse/Schau-
enburgerstrasse erheblich zugenommen. Um die Sicherheit der Velofah-
renden zu erhöhen, hat der Kanton hier bereits vor der Eröffnung Vorkeh-
rungen getroffen und in den vergangenen Monaten noch zusätzliche
Massnahmen ergriffen. Besonders wichtig für die Sicherheit ist ein ange-
messenes Verhalten aller Verkehrsteilnehmenden. Um dieses zu fördern,
hat der Kanton vor dem Kreisel Informationstafeln aufgestellt. Sie weisen
darauf hin, dass Zweiräder im Kreisel nicht überholt werden sollen. Die
zweite wichtige Komponente für die Sicherheit ist die Wegführung. Sie ist
an mehreren Stellen optimiert worden: Die grösste bauliche Massnahme
ist die Unterführung auf der Ostseite des Kreisels (Schild areal). Durch sie
können die Velofahrenden den Zubringerverkehr zur H2 ungestört unter-
queren. Wenn der Tunnel fertiggestellt ist, wird diese Verbindung dann
zusätzlich an einen durchgängigen Radweg auf dem Tunneldeckel ange-
bunden. So wird man abseits der Rheinstrasse bis zur Wannenstrasse
(Tennisplätze in Füllinsdorf) fahren können. Auch für die Velofahrenden,
welche von Liestal kommend ins Radackerquartier und Richtung Fren-
kendorf möchten, ist ein separater Weg vorbereitet worden. Sie haben
rund 100 Meter vor dem Kreisel eine eigene Linksabbiegespur erhalten
und können von dort über den für sie angepassten Weg vor der Turnhal-
le zur Schauenburgerstrasse und weiter ins Radackerquartier fahren.

Diese Verbindung funktioniert natürlich auch in der Gegenrichtung.
Sie wird in den kommenden Jahren ein wichtiger Bestandteil der Velo-
führung sein. Mit dem Fortschreiten des Tunnelbaus wird nächstes Jahr
einerseits der Anschluss Liestal Nord auch in der anderen Fahrtrichtung
in Betrieb genommen und andererseits entsteht auf der Rheinstrasse an
der Einmündung Liestalerstrasse (Höhe Aldi) ein weiterer Kreisel. Für den
Veloverkehr ist die Rheintrasse in diesem Bauzustand nicht mehr gut ge-
eignet. Als Umfahrung empfehlen sich die angesprochene Verbindung via
Turnhalle Schauenburg – Radackerquartier – Frenkendörferstrasse und
die beiden kantonalen Radrouten auf der Wiedenhubstrasse/Industrie-
strasse sowie der Erzenbergstrasse/Fraumattstrasse.

Projektleitung HPL

Aktuelle Informationen zum Projekt H2 Pratteln – Liestal (HPL) 
unter www.hpl.bl.ch

Tiefbauamt Basel-Landschaft

Kreisel Schauenburgerstrasse – viel Verkehr und Massnahmen für Velos 

Die neue Fuss- und Radwegunterführung beim Kreisel Rhein strasse/
Schauenburgerstrasse ist seit Sommer in Betrieb.
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Starkstrominspektorat
Planauflage

Öffentliche Planauflage für Projekte der EBL Baselland
S-151897.1 Transformatorenstation Tiergartenstrasse

S-151898.1 Transformatorenstation Burgund

L-215190.1 13,6 kV-Kabel zwischen den Transformatorenstationen Tier-
gartenstrasse und Burgund

L-215195.1 13,6 kV-Kabel zwischen den Transformatorenstationen Bir-
mannstrasse und Burgund

L-215196.1 13,6 kV-Kabel zwischen den Transformatorenstationen Oris
und Tiergartenstrasse – Kabeleinführung in die TS Tiergar-
tenstrasse

L-215197.1 13,6 kV-Kabel zwischen den Transformatorenstationen Bur-
gund und Sichternhof

Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat ist das oben erwähnte
Plangenehmigungsgesuch eingegangen.

Die Gesuchunterlagen werden vom 3. Dezember 2010 bis 17. Januar
2011 beim Stadtbauamt Liestal zu den Schalteröffnungszeiten öffentlich
aufgelegt.

Die öffentliche Auflage hat den Enteignungsbann nach den Artikeln
42–44 des Enteignungsgesetzes (EntG; SR 711) zur Folge.

Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsverfahrensgesetzes (SR
172.021) oder des EntG Partei ist, kann während der Auflagefrist beim Eid-
genössischen Starkstrominspektorat, Planvorlagen, Luppmenstrasse 1,
8320 Fehraltorf, Einsprache erheben. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom
weiteren Verfahren ausgeschlossen.

Innerhalb der Auflagefrist sind auch sämtliche enteignungsrecht-
lichen Einwände sowie Begehren um Entschädigung oder Sachleistung
geltend zu machen. Nachträgliche Einsprachen und Begehren nach den
Artikeln 39–41 EntG sind ebenfalls beim Eidgenössischen Starkstromin-
spektorat einzureichen.

Eidgenössisches Starkstrominspektorat, Planvorlagen
Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf

aktuell

Jahresessen der Zunft zum Stab  
Erster Freitag im November, Innenhof Rathaus Liestal kurz nach 18 Uhr:
Zunftmeister René Steinle begrüsst seine Zunfträte der «Zunft zum Stab»,
die Ehrengäste und 3 Neuzünfter. Dieses Jahr durften als Gäste willkom-
men geheissen werden: René Brandl und Bruno Schwab, Zunftmeister
und Statthalter der «Zunft zu Brotbecken» Basel, André Sprecher und
Peter Spaar, Zunftmeister und Schreiber der «Zunft zu Rebmessern» aus
Reinach, dann Heinz Schneider, Direktor Kantonsspital Liestal und An -
dreas Stoss, Pfarrer der reformierten Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg.
Neu aufgenommen in die Zunft wurden in diesem Jahr die Liestaler Roger
Borer, Roberto Grimm und Ruedi Salathe. 

Nach kurzer Ansprache, Fototermin und einem Apéro begab man sich
zur Zunftstube in der «Stadtmühle», wo sich mittlerweile bereits eine
grosse Schar festlich gekleideter Zunftbrüder eingefunden hatten. Zere-
monienmeister Franz Schmidlin begrüsste die rund 60 Anwesenden und
informierte über den Ablauf des Abendprogramms, das wie gewohnt
einem festgelegten Ritual folgte. Schlag auf Schlag ging es an den wun-
dervoll gedeckten Tafeln im Saal weiter. Zuerst erfreute Jenny Furger mit
wundervollen Melodien aus Händels Oper «Rinaldo», aus den Musicals
«Wizard of Oz» und «Westside Story», sowie einem Song von Frank Sina-
tra die begeisterte Gesellschaft. Nach der Vorspeise folgten die Zunftrede
von René Steinle und eine Replik von Zunftmeister René Brandl aus Basel.
Wie jedes Jahr hörte man über die anstehenden Probleme der Residenz,
vorgetragen mit viel Witz und Humor. René Brandl liess 750 Jahre Zunft-
geschichte vorbeilaufen, auch er verstand, es die Zuhörer in seinen Bann
zu ziehen. Nach der Hauptspeise folgte die Neuaufnahme der 3 neuen
Zunftbrüder, wie jedes Jahr mit feierlichem Zeremoniell.

Heinz Schneider berichtete über die heutige Situation im Kantons-
spital Liestal und mögliche Entwicklungsschritte in den nächsten Jahren.
Schliesslich wandte sich auch Pfarrer Andreas Stoss mit besinnlichen
Worten an die grosse Zunftgemeinde. Mit grossem Applaus wurden die
Ansprachen verdankt. Wie jedes Jahr folgte der Auftritt von Gusti Jäger,
dieses Jahr begleitet von Andi Blapp an der Handharmonika. Mit der Me-
lodie zum «Schacher Seppli» erfreute er die Zünfter mit einem Feuerwerk
von Begebenheiten aus der Hauptstadt. Was wäre auch der Zunftanlass
ohne die Verse von Gusti Jäger? Fröhlich klang der Abend mit dem ge-
meinsamen Singen des Baselbieter Liedes aus, noch mancher blieb weit
über Mitternacht sitzen. Alte Freundschaften wurden aktiviert und neue
geschlossen, Ideen konkretisiert und hoffentlich lassen sich im nächsten
Jahr einige der angedachten Projekte realisieren.

Dr. med. Hans Vogt
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Veranstaltungen www.liestal.ch, Aktuelles, Agenda

4. Dezember, Samstag 9.00–11.30 Uhr, Familienzentrum: Advents-
kinderhüti.

4. Dezember, Samstag 11.30–14.00 Uhr, Rathaus Stadtsaal: Weltkü-
che Iran.

4. Dezember, Samstag 20.00 Uhr, Theater Palazzo: Liestal tanzt Ol-
dies und World Music.

4. Dezember, Samstag 20.00, Stadtkirche:  Adventskonzert des Ge-
mischten Chors Bennwil. Besonderes der
letzten 10 Jahre.

5. Dezember, Sonntag 16.00–18.00 Uhr, Hotel Engel: Bach ab –
Abenteuer Mississippi. Multivision Fotore-
portage.

7. Dezember, Dienstag 19.30 Uhr, Stadtkirche: Baselbieter Konzerte.
Voces8, London. Geistliche und weltliche Vo-
kalmusik zur Weihnachtszeit.

8. Dezember, Mittwoch 14.00 Uhr, Hanro-Areal: Mime Carlos Marti-
nez. Vineyard Liestal.

8. Dezember, Mittwoch 16.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Kinderge-
schichten aus dem Koffer.

8. Dezember, Mittwoch 20.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Probleme mit
resistenten Bakterien. Naturforschende Ge-
sellschaft BL

9. Dezember, Donnerstag 18 Uhr, Restaurant Arena, Sportplatz Gitter-
li: Pedro Lenz, «Der Goalie bin ig». andersle-
sen.literarische seitensprünge, www.kultur-
brot.ch.

9./10. Dezember, 20.30 Uhr, Kulturscheune: Nick Perrin Fla-
Donnerstag/Freitag menco Jazz Quartet – Jazz und Tanz.
10. Dezember, Freitag 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinderhüti.
10. Dezember, Freitag 20.30 Uhr, Theater Palazzo: Pfannestil Trio –

Quitt. 
10.–12. Dezember, Rathausstrasse: Weihnachtsmarkt.
Freitag–Sonntag
11. Dezember, Samstag 11.30–17.00, APH Brunnmatt: Adventsfeier.
11. Dezember, Samstag 17.00 Uhr, Stadtkirche: Adventssingen mit

den «singstimmen bl».
12. Dezember, Sonntag 11.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Lesungen von

Ulrike Ulrich mit «fern bleiben» und Andri
Perl mit «Die fünfte, letzte und wichtigste
Reiseregel».

14. Dezember, Dienstag 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinder -
coiffeuse.

15. Dezember, Mittwoch 17.00 Uhr, Landraatssaal: Sitzung des Ein-
wohnerrates.

16. Dezember, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club.

16. Dezember, Donnerstag 18 Uhr, Restaurant/Bar Scenario: Jost auf der
Maur «Geschmack der Liebe». andersle-
sen.literarische seitensprünge, www.kultur-
brot.ch.

17. Dezember, Freitag 20.15 Uhr, Bike-Center Frey Liestal: Filet of
Soul live mit dem Gastmusiker Norbert
Drosd/POL.

17. Dezember, Freitag 20.30 Uhr, Theater Palazzo: Konzert mit Hati
Hati (Andreas Gerber, Liestal).

18. Dezember,  Samstag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Bait Jaffe Klezmer
Orchestra – «Zwiegespräche»

19. Dezember, Sonntag 10.30 Uhr, Kantonsspital: Advents-Ständeli
im Kantonsspital der Stadtmusik Liestal.

19. Dezember, Sonntag 11.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Melwin. Eine
weihnachtliche Geschichte als Figurenthea-
ter.

19. Dezember, Sonntag 12.30 Uhr, Kunsthalle Palazzo: Führung durch
Regionale 11 – Eine schöne Ausstellung.

19. Dezember, Sonntag 19.–23. Dezember, Sonntag–Donnerstag
19. Dezember, Sonntag 17.45 Uhr, Theater Palazzo: Perlen im Advent

– ein Live-Adventskalender.
30. Dezember, Donnerstag 18 Uhr, Törliplatz: «Die Gebirgspoeten».  

anderslesen.literarische seitensprünge,
www.kultur brot.ch.

31. Dezember, Freitag 21.00–1.00 Uhr, Theater Palazzo: Silvester-
Party von Liestal tanzt.

1. Januar, Samstag 11.00 Uhr: Neujahrs-Apéro im Rathaus. An-
sprache: Stadtpräsidentin Regula Gysin. Ba-
selbieter Fahrverein, Regionale JugendBand.

6. Januar, Donnerstag 19.30 Uhr, Kantonsbibliothek: Spoken Word I
«Ging, Gang, Gäng».

7./8. Januar,  20.30 Uhr, Kulturscheune: «Tango Nuevo» –
Freitag/Samstag Konzertante Hommage an Astor Piazzolla.
10. Januar, Montag 20.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Arzneimittel

im Mittelalter. Naturforschende Gesell-
schaft BL.

11. Januar, Dienstag 19.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Dem Theater
Basel persönlich begegnen.

12. Januar, Mittwoch 16.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Kinderge-
schichten aus dem Koffer.

14. Januar, Freitag 09.00–11.00  Uhr, Familienzentrum: Kinder-
hüti. 

21.Januar, Freitag Stadtmühle: Jahresversammlung Jodlerklub
Liestal.

23. Januar, Sonntag 11.00 Uhr, Kantonsbibliothek: «Zebra» Bruno
Hächler.

25. Januar, Dienstag Hotel Engel: Faszination Japan – Multivision
Fotoreportage.

26. Januar, Mittwoch 16.00 Uhr, Landtratssaal: Sitzung des Ein-
wohnerrates.

27. Januar, Donnerstag 13.30 Uhr, Monatswanderung Quartierver-
ein Liestal-Ost. Liestal–Bienenberg. Be-
sammlung Bahnhof.

27. Januar, Donnerstag Engelsaal: Multivision Die Farben von Lapp -
land. www.global-av.ch

30. Januar, Sonntag 17.00 Uhr, Stadtkirche: Kirchenkonzert der
Steppin Stompers Dixielandband.

31. Januar, Freitag 12.00 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
3. Februar, Donnerstag 19.00 Uhr, Atelier am Zeughausplatz 9: Bild

und Musik – Schwarzweissimpressionen.
Vernissage. Klavier Samuel Imbeck, Fotogra-
fie Fritz Strub und Samuel Imbeck. Bis 13. Fe-
bruar.

3. Februar, Donnerstag 19.30 Uhr, Kantonsbibliothek: Spoken word II
mit Poetin Laurin Buser und Sacha F.

4./5. Februar, 19.00 Uhr, Sport- und Gesundheitszentrum
Freitag/Samstag Rosen: Soul of Gym.
5./6. Februar, 11.00 Uhr, Atelier am Zeughausplatz 9: Kon-
Samstag/Sonntag zert mit Samuel Imbeck (Klavier) im Rah-

men der Ausstellung Bild und Musik –
Schwarzweissimpressionen.

Laufend: Kultur Dichter- und Stadtmuseum: Sonderausstel-
lung doppelzunge.  Bis 27. März 2011.
Galerie Altbrunnen: 1. Sonntag im Monat je-
weils offen von 14.00–18.00 Uhr. Bilder von
Paul Degen in einer Verkaufsausstellung.
Mit Kaffistübli.



Veranstaltungen www.liestal.ch, Aktuelles, Agenda

Kunsthalle Palazzo: Regionale 11 – «Das
Leben ist schön». Ausstellung bis 2.1.2011.

Laufend: Sport BeBo® Beckenboden Training – auch für
junge! Frauen: Mi, 10.15–11.15 h während
Schulzeiten BL. MEM Gesundheitstraining,
Zeughausgasse 41. Info: Regula von Rütte El-
miger, 061 951 22 06, www.regulamove.com.
Fitness-/Jahres-/Skiturnen: Jeweils Mitt-
woch (ausser Schulferien), 20.15–21.30 h,
Gymnasium-Turnhalle, Skischule Baselland.
Judo im Budokai: Anfängertraining ab
Schulalter bis 9 Jahre: Mi oder Do 17.00–
18.00 h, Rosenstr. 21a. D. Schmidhauser, 061
901 25 51, www.budokai.ch.
Nia® ganzheitliches Fitnessprogramm: Mi
18.00–19.00 h, Sa. 10.00–11.00 h während
Schulzeiten BL. Joy Jugendtreff. Einstieg je-
derzeit möglich. Jedes Alter und jede Kon-
fektionsgrösse ist willkommen. Info: Regula
von Rütte-Elmiger, 061 951 22 06, www.re-
gulamove.com.
Schwingen: Jeden Mittwoch, 18.30–20.00 h,
Schwing-Klub Liestal. Training Alte Turnhal-
le Rotackerschulhaus. Info: Walti Wyss, 079
315 02 15.
Running Laufgruppe Simi um Sieben: Immer
Dienstags 19.00 Uhr Stadion Gitterli, Liestal
Infos: Simone Hertenstein 079 427 51 72,
www.bewegungscoaching.ch
Yoga: Mi, 18.00–21.00h (3 Kurse) im APH
Frenkenbündten. Gesundheitsgymnastik:
Di, 20.00–21.00h TH Fraumatt. Pilates: Do,
18.00–20.00h (2 Kurse), TH Gestadeck. 
Rücken- und Fitness-Gymnastik: Do,
20.00–21.00 h, Sportzentrum Schauenburg.
Vitaswiss Volksgesundheit. Kurse für alle Al-
tersgruppen, Neueinstieg jederzeit möglich.
www.vitaswiss.ch, M. Vogelsanger, 061 901
51 74.

Laufend: Kinder/Familie Aufgabenhort für Primarschüler/innen:
Jeden Mo und Do von 15.45 h im reformier-
ten Kirchgemeindehaus, Eingang Drachen-
höhle. Jeden Mo und Di im Fraumatt- und
Mühlemattschulhaus von 15.30–17.30 h.
Info: Sibylle Eppler, telefonische Auskünfte
unter 061 27 46, Mo 14.00–15.00 h und Do
10.00 11.00
Drachenhöhle – Für Kinder der 1.–3. Klasse:
14.00–17.00 h, jeden Mittwoch. Kindertreff-
punkt im Martinshof, Rosengasse 1. Ref.
Kirchgemeinde Liestal–Seltisberg.
Eltern-Kind Rhythmik (Musik und Bewe-
gung) für Kinder von 1 bis 4 Jahren in Beglei-
tung einer Bezugsperson jeweils Freitag-
morgen in der Musikschule Villa Burggar-
ten, Info und Anmeldung: Béatrice Scholtes
Tel.: 061 921 00 86 Mo, Mi, Do, ab 20.00 Uhr,
bscho@gmx.ch.
Jungschar – Für Kinder der 2.–6. Klasse:
13.00–16.00 h, jeden zweiten Samstag.
Kirchgemeindehaus Martinshof, Rosengas-
se 1. Anmeldung S. Haller, 061 921 39 60. Ref.
Kirchgemeinde Liestal–Seltisberg.
Kontaktstelle für MigrantInnen: Jeden Mitt-
woch ohne Voranmeldung. 14.00–17.00 h:

Veranstaltungen in der Innenstadt mit möglichen
 Verkehrs- und/oder anderen Beeinträchtigungen

10.–12. Dezember, Rathausstrasse: Weihnachtsmarkt.
Freitag–Sonntag

Treffpunkt für MigrantInnen und ihre Kin-
der. 17.00–18.00 h: Beratungsstunde für
AusländerInnen. Familienzentrum, Bücheli-
strasse 6. Info: frauenplus Baselland, 061 921
60 20.
Krabbelgruppe Krabbelmüsli – Kleinkinder
und ihren Eltern oder Grosseltern treffen sich
im Martinshof zum Spielen, Plaudern, Singen
und Basteln. Dienstags jeweils von 15.00–
17.00 Uhr (ausser in den Schulferien). Kirch-
gemeindehaus Martinshof, Rosengasse 1. 
Liestal–Seltisberg. Waldspielgruppe Troll:
jeden Mittwoch von 9.00–11.45 h und Don-
nerstag von 9.00–13.00 h (mit Mittages-
sen). Infos und Anmeldung bei Sibylle
Rüegg, 061 921 63 35.
Ludothek, Kanonengasse 1, wie folgt geöff-
net: Mi 14–17 h, Do 9–11 h, Sa 10–13 h Wäh-
rend Schulferien geschlossen.
Mittagstisch der Stadt Liestal: 11.45–13.45 h,
bei genügend Anmeldungen jeden Mo, Di,
Do und Fr für Kindergarten- und Primar-
schulkinder an 3 verschiedenen Standorten
(Mensa Gymnasium, Altersheim Frenken-
bündten und Kantine Schildareal). Info: Si-
bylle Eppler, telefonische Auskünfte unter
061 921 27 46, Mo 14.00–15.00 h und Do
10.00–11.00 h. 
MuKi-Turnen für 3- bis 5-Jährige (a. Schulfe-
rien): Di 10.00–11.00, Mi 9.00–10.00, Fr
10.00–11.00, Th. Rotacker. Do 9.00–10.00,
10.00–11.00 h, Th. Frenke. Michèle Mögli, 061
922 16 90. 
Mütter- und Väterberatung: 13.30–16.30 h,
jeweils Donnerstag, ohne Anmeldung. Bü-
chelistrasse 6, mit Edith Bohny.
Offener Mütter- und Vätertreff. Di und Fr
von 9–11 h (ausser Schulferien). Familienzen-
trum, Büchelistr. 6.
Selbsthilfe für Eltern, die ihr Kind verloren
haben: Gitterlistr. 8 (Gebäude der TRETOR
AG), jeden 1. Donnerstag im Monat.
Spielplausch – Für Kinder der 1.–5. Klasse:
13.00-16.00 h, jeden Samstag. Schulhaus
Fraumatt. Veranstalter: Kirchgemeinde Lie-
stal–Seltisberg.
Stärnschnuppe – Für Kinder ab Kindergar-
ten bis 2. Klasse: 13.00–16.00 h, jeden zwei-
ten Samstag. Kirchgemeindehaus Martins-
hof, Rosengasse 1. Anmeldung S. Haller, 061
921 39 60. Ref. Kirchgemeinde Liestal–Seltis-
berg. 

Laufend: Senior/innen Mittags-Club Frenkenbündten: jeweils am 1.
und 3. Donnerstag, 12.00 h. Alters- und Pfle-
geheim Frenkenbündten, Pro Senectute Ba-
selland, www.bl.pro-senectute.ch.
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Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Liestal
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal, Tel. 061 927 52 52, Fax 061 927 52 69, stadt@liestal.bl.ch

Öffnungszeiten Informationsschalter/Telefonzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.30Uhr
Öffnungszeiten Soziales/Gesundheit/Kultur:
Vormittag: Montag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr
Nachmittag: Mittwoch 13.30 – 18.30Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag nach Vereinbarung
Öffnungszeiten übrige Verwaltung:
Vormittag: Montag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr
Nachmittag: Dienstag, Donnerstag 13.30 – 16.30 Uhr

Mittwoch 13.30 – 18.30 Uhr
Montag, Freitag nach Vereinbarung

Vor Feiertagen jeweils bis 16.00 Uhr.
Es können auch Termine ausserhalb der Schalteröffnungszeiten telefonisch vereinbart werden.

Guichet virtuel:
www.liestal.ch. Eine Publikums-Station steht im Rathaus-Eingang zur Verfügung.

Sprechstunde der Stadtpräsidentin:
Mittwoch 09.00 und 11.00 Uhr auf Anmeldung im Sekretariat: 061 927 52 64
E-Mail der Stadtpräsidentin: regula.gysin@liestal.bl.ch

Werkhof
Nonnenbodenweg, 4410 Liestal, Tel. 061 927 53 00, Fax 061 927 52 88, betriebe@liestal.bl.ch

Abgabestelle für Karton, Metall, Altöl, Polystyrol und Elektronikschrott
Immark AG, Unterfeldstrasse 15a, Liestal, 058 360 74 74, Mo–Fr 07.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat 09.00–13.00 Uhr (weitere Informationen im Abfallkalender)



Notfalldienste 
Ärztlicher Notfalldienst

02. Dezember Donnerstag Dr. Rohrer, Lausen 061 921 55 90
04. Dezember Samstag Dr. Breitenstein, Liestal 061 906 96 66
05. Dezember Sonntag Dr. Deglmann, Liestal 061 921 36 19
09. Dezember Donnerstag Dr. Breitenstein, Liestal 061 906 96 66
11. Dezember Samstag Frau Dr. Schmid, Liestal 061 921 32 00
12. Dezember Sonntag Dr. Salm, Liestal 061 903 22 44
16. Dezember Donnerstag Frau Dr. Senst, Frenkendorf 061 901 27 94
18. Dezember Samstag Dr. Loretan, Liestal 061 922 03 03
19. Dezember Sonntag Fr. Dr. Richert, Liestal 061 921 13 00
23. Dezember Donnerstag Dr. Schiller, Liestal 061 921 72 72
24. Dezember Heilig Abend Frau Dr. Fischer, Liestal 061 922 14 14
25. Dezember Weihnachten Frau Dr. Senst, Frenkendorf 061 901 27 94
26. Dezember Sonntag Dr. Breitenstein, Liestal 061 906 96 66
27. Dezember Montag Dr. Schiller, Liestal 061 921 72 72
28. Dezember Dienstag Dr. Martin, Liestal 061 926 94 94
29. Dezember Mittwoch Frau Dr. Keller, Liestal 061 921 00 77
30. Dezember Donnerstag Dr. Füllhaas, Liestal 061 923 30 50
31. Dezember Freitag Dr. Nowak, Arisdorf 061 811 50 50

Tierärztlicher Notfalldienst
Kleintierklinik Dr. Klaus, Liestal 061 921 66 66
Kleintierklinik Klaus, Liestal 061

Notrufnummern

Medizinische Notrufzentrale 061 261 15 15
Für medizinische Beratung in Notfällen und für
die Vermittlung des diensthabenden Zahnarz-
tes und der diensthabenden Apotheke ausser-
halb der Öffnungszeiten. 
Täglich von 18.30 bis 08.00 Uhr
Samstag ab 16.00 bis Montag 08.00 Uhr 

Allgemeine Notrufnummer 112
Sanität 144
Polizei 117
Feuerwehr 118
REGA 1414
Vergiftungsnotfall 145
Wasserversorgung 079 644 88 55
Elektrizität 061 921 15 06

Notfallaufnahme
Kantonsspital 061 925 25 25

Meldeschema für den Notruf der Sanität
Wer: Name des/der Meldenden • Was: Art des
Unfalls • Wann: Zeitpunkt des Unfalls • Wo:Ort
des Unfalls • Wie viele: Anzahl und Art der Ver-
letzungen • Weiteres: Weitere drohende Ge-
fahren.

Altpapiersammlung
Die nächsten Papiersammlungen:
Mittwoch, 15. Dezember 2010 (Saxer AG)
Mittwoch, 19. Januar 2010 (Saxer AG)

Bitte das Papier am Sammeltag vor 07.00 U h r
ge bündelt an den Strassenrand stellen. Zu
spät bereitgestelltes Papier wird nicht mehr
abgeholt. 

Altmetall-Abgabetag
Der nächste Altmetall-Abgabetag:
Samstag, 26. Februar 2011
Alle Gegenstände mit Metallanteilen, welche
nicht in den normalen Kehricht ge hören, wer-
den von 08.00 bis 11.30 Uhr angenommen bei: 
Firma H. und F. Buser AG, Bahnhofplatz 5c, Lie-
stal (letztes Gebäude auf dem eh. Güterareal).
Für Informationen: Tel. 061 926 90 40.
Öffnungszeiten wochentags:
Mo–Fr 09.00–12.00 / 14.00–17.00 Uhr.

Weitere Informationen im Abfallkalender

Abfallwesen

• Die Mitarbeiter des Häckseldienstes kommen im Verlaufe des Tages, frühestens um 08.00 Uhr, 
zu Ihnen. 

• Sie verarbeiten Äste und Stämme von bis zu 20 cm Durchmesser und beliebiger Länge.
• Bitte platzieren Sie das Schnittholz auf Ihrer Parzelle am Strassenrand. 

Kosten: Grundtaxe von CHF 10.– plus Zeitentschädigung CHF 8.– pro angebrochene Minute.
Die Kosten werden direkt vor Ort vom Unternehmer einkassiert.

Anmeldung: Mit untenstehendem Talon bis spätestens Freitag, 17.12.2010, 15.00 Uhr. Bitte  sen den
Sie ihn ausgefüllt an: Stadt Liestal, Betriebe, Nonnenbodenweg, 4410 Liestal.

Anmeldung für den Häckseldienst

Name: Vorname:

Adresse:

Telefon P: Telefon G:

Häckseldienst vom:

Ich habe ca. m3 loses Astmaterial.

Unterschrift:

Nächster Häckseltag: Samstag, 18. Dezember 2010

Ab 3. Januar 2011 leisten die Ärzte des Oberbaselbietes Dienst in der neu eingerichteten haus-
ärztlichen Notfallpraxis am Kantonsspital Liestal. Patienten wenden sich bitte an die Medizini-
sche Notrufzentrale, 061 261 15 15. 

Für absolut nicht transportfähige Patienten (z.B. in Alters- und Pflegeheimen) ist ein Hausbe-
suchsdienst vorgesehen. Dieser kann über dieselbe Nummer avisiert werden.


